
OSTERREICHISCHER 

"', ,iY!); ~liIt 
AUOI OVI SI ON S-PROOUZENTEN 

An das 
Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Sport "Österre.ichhaus" 
Minoritenplatz 5 . __ .-. - _~~~atz 6 
1010 Wien R . ,:Ht C %,ETZENT'N.W Wien? 1 \ 
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Betrifft: Filmförderungsgesetznovelle 
Entwurf des Bundesministeriums für Unterricht, 
Kunst und Sport 

Der genannte Entwurf stellt eine begrüßenswerte Initiative 
zur Novellierung des Österre,ichischen Filmförderungsgesetzes 
dar ,nachdem sich in der Praxis der vergangenen Jahre einige 
Schwerpunkte ergebenhaben,die neu berücksichtigt werden müssen. 
Wir sind mit dem uns übermittelten Entwurf in den meisten 
Punkten übereinstimmend,sodaß sich unsere Stellungnahme 
lediglich auf folgende'Punkte bezieht: . 
Vorschlag zu Punkt 2 § 5 Abs.1,lit c 

für die fünf fachkundigen Vertreter im Kuratorium,die 
als Vertreter des Österreichischen Filmwesens 
genannt werden sollen - Auf teilung: 
3 Vertreter genannt vom Bundesministeriumfür Untterricht 
2 Vertreter vom BM für wirtschaftliche Angelegenheiten 

über Vorschlag des Fachverbandes 
Vorschlag zu Punkt 3 § 6 Abs.1,lit.a 

Für die Auswahlkommission: , 
8 fachkundige Mitglieder aus dem Filmwese~ - Auf teilung: 

'6 Vertreter ge~annt vom Bundesministerium für Unterricht 
2 Vertreter vom BM für wirtschaftliche Angelegenheiten 

, ,über Vorschlag des Fachverbandes·. 
Grundsätzlich wäre zu erwägen, daß der Dokumentarfilm als Referenz­
film besser im Text verankert sein sollbe 
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